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5 Telephon Nr. 6415.
Lieber Arthur!

Bitte, lies meinen diesmaligen Artikel. Ich ſchlage da vor, daß die Autoren bei
ihren Premièren nicht mehr erſcheinen ſollen. Willſt Du ſo lieb ſein, mir darüber
in zwei Zeilen, die ich in der »Zeit« abdrucken darf, tmDueine Meinung zu ſagen?

10 Herzlichſt
Dein

Hermann
Herrn DR ARTHUR SCHNITZLER
Alle für »Die Zeit« beſtimmten Zuſchriften und Sendungen ſind an die Redac-

15 tion der »Zeit« und nicht an die Perſon eines der Herausgeber oder Mitarbei-
ter zu richten.
 

CUL, Schnitzler, B 5b.
Brief, 1 Blatt, 1 Seite, 310 Zeichen
Handschrift: schwarze Tinte, deutsche Kurrent
Ordnung: mit Bleistift von unbekannter Hand nummeriert: »65«
Hermann Bahr, Arthur Schnitzler: Briefwechsel, Aufzeichnungen, Dokumente (1891–
1931). Göttingen: Wallstein 2018, S. 167.
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